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2 Kolping für eine menschenwürdige Zukunft   

 
Was man im GROSSEN nicht kann, soll man im KLEINEN nicht unversucht 
lassen.     Adolph Kolping 
 
Liebe Kolpingschwestern, liebe Kolpingbrüder, liebe Interessierte! 
 

Dem Leben trauen und im Leben sozusagen nichts unversucht lassen– dazu will 
uns Adolph Kolping ermutigen. Stehen wir manchmal uns meist selbst im Weg, 
weil wir denken, das kann ich nicht oder das ist zu groß für mich? Aber wenn wir 
uns die Worte einmal bewusstwerden lassen und uns selbst einen „Schups“ 
geben, dann schaffen auch wir Dinge, die wir uns vielleicht gar nicht zutrauen. 
Selbstverständlich kann dies eben auch im KLEINEN sein, ohne dass ich gleich 
etwas GROSSES anpacken oder gar Berge versetzen muss. 
Mit den Worten von Andrea Schwarz ausgedrückt, kann die Ermutigung etwa so 
tönen: „Mit dir zusammen trau ich mich unsere Welt auf den Kopf zu stellen.“ 
Na ja, vielleicht auch nur uns zwei, vielleicht auch nur mich, aber ist das nicht 
schon unsagbar viel? 
So wünsche ich euch allen viel Mut und Erfolg dabei!  
 

In diesem Sinne Treu Kolping 
Euer  

 

Wolfgang Burgis 
1. Vorsitzender 
 

 
 
 

 
 
„Wer Liebe und Barmherzigkeit haben will, muss sie selbst  
geben und gewähren.“  
Adolph Kolping 1851 

 
 

 

 

 
 

Die Veranstaltungen finden soweit nicht anders angegeben im  
Kolpinghaus, Mittlerer Kaulberg 35, 96049 Bamberg, statt. 

Unsere Angebote sind für jede und jeden offen.  
Gäste sind immer herzlich willkommen.! 

Alle Veranstaltungen mit dem Logo „KEB“ gekennzeichnet, finden in Kooperation mit 
der Kath. Erwachsenenbildung (KEB) in der Stadt Bamberg e.V. statt. 
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April   2020 

 
Do. 02.04. 20.00 Uhr 50+ Vorbereitung auf die Rentenzeit  
Wie können wir uns auf den 4. Lebensabschnitt – das Rentenalter – 
vorbereiten, damit wir möglichst lange eine hohe Lebensqualität erhalten? Die 
Referentin, Frau Andrea Leikeim aus Altenkunstadt, Demenz-Betreuerin, gibt 
Tipps und Informationen. 
 
Do. 09.04.  Gründonnerstag - keine Versammlung 
 
Die. 14.04. 18.00 Uhr Dankeschönessen für die Helfer des Basars 
Alle Helfer werden zu einem Dankeschönessen eingeladen, welche für den 
Adventsbasar 2019 mitgeholfen haben, sei es durchs Plätzchen backen, Socken 
stricken, Bastelarbeiten oder beim Verkauf. Wir treffen uns in der Gaststätte der 
12-er, beim „Rigatoni“ an der Armeestraße. Zu erreichen mit Fahrgemeinschaften 
oder Fahrrad. 
 
Do. 16.04. 20.00 Uhr Auf den Spuren Jesu  
   – Unterwegs im Heiligen Land 
Vom 11. - 18. Februar 2019 machten einige Kolpingmitglieder eine 
Reise ins Heilige Land unter der Leitung von Weihbischof Herwig Gössl. 
Betlehem in Judäa, Nazareth, der See Genezareth in Galiläa, Tabgha, der Ort 
der wunderbaren Brotvermehrung, der Berg der Seligpreisungen, Kafarnaum, der 
Berg Tabor, das Tote Meer und die heiligen Stätten in Jerusalem haben die Bibel 
lebendig werden lassen. Kolpingbruder Fritz Flanse berichtet von den 
eindrucksvollen Stationen dieser Pilgerreise und von den beeindruckenden 
Gottesdiensten mit Weihbischof Gössl an den biblischen Orten. 
 
Do. 23.04. 20.00 Uhr Marokko, „Impressionen über die marokkanischen  
   Königsstädte“ 
Frau Lonja Reinfelder aus Bamberg, zeigt Bilder von ihrer Reise nach 
Marokko, besonders von den marokkanischen Königsstädten. 
 
So. 26.04. 9.00 Uhr Familienwanderung zur  
   Rosenmüllershöhle bei Muggendorf 
Nachdem wir die Heilige Messe in St. Anna gefeiert haben, 
wandern wir um 10:45 Uhr vom Wanderparkplatz zur 
Rosenmüllershöhle los. Der Wanderparkplatz ist folgendermaßen 
erreichbar: von Muggendorf den Berg nach Doos hochfahrend, etwa 100 Meter 
nach dem Ortsausgang links, Wanderparkplatz zur Rosenmüllershöhle, fürs Navi: 
49.805968, 11.267906. Festes Schuhwerk ist erforderlich, da teilweise nur ein 
Trampelpfad vorhanden ist. Bei der Rosenmüllershöhle „tauchen" wir in die 
kerzenbeleuchtete Höhle hinein und lauschen der Musik in dieser besonderen 
Halle. Danach laufen wir zum Auto zurück und fahren zur Brauerei Ott in 
Oberleinleiter. Mittagessen wird etwa gegen 13.00 Uhr sein. 
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Do. 30.04. 20.00 Uhr Flurdenkmale an himmlischen und  
   irdischen Wegen 
Marterln, Wegkreuze, Bildstöcke – sie prägen unsere fränkische Landschaft. 
Aber warum wurden sie aufgestellt. An wen oder was erinnern sie und was 
haben sie mit Straßen und Wegen zu tun? Die vortragende Kunsthistorikerin, 
Frau Annette Schäfer aus Hirschaid, erläutert die Hintergründe für die Setzung 
von Flurdenkmalen und ihre religiösen Bedeutungen. 

 
Mai   2020 

 
Fr. 01.05. 11.00 Uhr Radtour nach Ampferbach 
Wir treffen uns um 11.00 Uhr an der Buger Kirche und radeln über 
Pettstadt nach Ampferbach. In Ampferbach Einkehr auf dem Keller der 
Brauerei Hermann. 
 
Do. 07.05 Heute keine Versammlung wegen Friedenswanderung  
 
Do. 07.–So. 10.05. 53. Int. Kolping-Friedenswanderung  
   in Maribor/Slowenien 
mit dem Motto: „Im Zusammenhalt ist die Macht!“ 
 
Do. 14.05. 20.00 Uhr 60 Jahre Zeitgeschehen aus der Sicht der  
   Erzdiözese Bamberg 
1949 wurde die Bundesrepublik Deutschland gegründet – 1989 fiel die 
Mauer. Die und andere Ereignisse hinterließen auch im Erzbistum Bamberg 
Spuren. Der Referent, Herr Franz-Josef Rother aus Breitengüßbach, möchte, 
unterstützt mit zahlreichen Bildern von Ereignissen der letzten 60 Jahre, einen 
Einblick in die zeitnahe Geschichte bis zur Gegenwart im Erzbistum Bamberg 
ermöglichen. 
 
Do. 21.05.  Christi Himmelfahrt – keine Versammlung 
 
Do. 28.05. 19.00 Uhr Maiandacht in der Laurenzikapelle 
In diesem Jahr halten wir unsere Maiandacht in der Laurenzikapelle 
am Kaulberg. Die Autos parken wir am Kolpinghaus. Nach der 
Maiandacht treffen wir uns zur Maibowle im Kolpinghausgarten, bei Regenwetter 
in den Vereinsräumen der Kolpingfamilie!   
 

 
 

 

Nordic Walking und Talking 
Jeweils Montag trifft sich die Walkinggruppe 

um 16.00 Uhr am Parkplatz Lebenshilfe 
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Juni   2020 

 
Do. 04.06. 20.00 Uhr China, „Reich der Mitte“ und Tibet,  
   „auf den Spuren des Dalai Lama“ 
Kein anderes asiatisches Land verfügt über so viel Weltkulturerbe wie 
China. Ein unvorstellbarer Reichtum zeugt von der über 5.000-jährigen Kultur 
dieses gigantischen Landes. Faszinierende Kontraste gibt es: die Wolkenkratzer 
von Shanghai und die schroffen Felshänge der Yangtze-Schluchten, die 8000 
Krieger der Terrakotta-Armee in Xian, die "Verbotene Stadt" in Peking und viele 
Pandas in einer Aufzuchtstation. Staunend steht man auch auf der Chinesischen 
Mauer, um deren Verlauf bis zum Horizont zu folgen. In der Hauptstadt von Tibet 
in Lhasa, in 3656 m Höhe dominiert der Potala Palast. Er thront über Tibet und 
dem verlassenen Reich des Dalai Lama. Von dieser Studienreise ins Reich der 
Mitte im Mai/Juni 2019, berichten Wolfgang und Regina. 
 
Sa. 06.06. 9.00 Uhr Auszeit für Frauen 
Wir wollen heute einen schönen Tag in Bad Kissingen 
verbringen und treffen uns um 9:00 Uhr in der Bahnhofshalle. Mit dem Zug fahren 
wir nach Bad Kissingen. Uhrzeit der Heimfahrt ist noch offen.  
Bitte bei Inge Schmitt, : 17774, anmelden, wegen Kauf der Fahrtkarten. 
 
So. 07.06. 8.00 Uhr Urbaniprozession -  
Treffpunkt: 8.00 Uhr Obere Pfarre 
 
Do. 11.06. 8.00 Uhr Fronleichnamsprozession 
Treffpunkt:  8.00 Uhr, Domplatz 
Wie jedes Jahr, nehmen wir an der großen Fronleichnamsprozession 
teil. Wenn es möglich ist, tragen die Frauen weiße Blusen und 
schwarze Röcke oder Hosen. Wenn vorhanden wäre es auch schön, 
einen orangen Schal umzuhängen. Die Männer können auch weiße 
Hemden und schwarze Hosen anziehen. Nach der Prozession treffen wir uns im 
Kolpinghausgarten zu einem gemütlichen Zusammensein bei gegrillten 
Bratwürsten und später Kaffee und Kuchen. Gäste sind willkommen! 
Hinweis: Bitte vorher bei Moni Flanse  :  14351 anmelden!  
 

Nicht vergessen: 
 

Sa. 12.– So. 13.09. Fahrt nach Burghausen und Bergmesse  
Zum 7. Mal fahren wir nach Burghausen und feiern am Sonntag zusammen  
mit P. Georg Matt eine Bergmesse. 
TN-Betrag für Fahrt, Ü/F, Eintritte:  95,00 €  pro Person im DZ  -  110,00 €  im EZ 
Da wir diesmal eine begrenzte Bettenanzahl im Haus der Begegnung bekommen 
haben, wird gebeten sich bis Juli 2020 anzumelden und den TN-Betrag auf das Kto. 
der Kolpingfamilie Bamberg bei der Sparkasse Bamberg überweisen!    
IBAN:  DE03 7705 0000 0000 0279 53. Eine Anmeldeliste liegt im Kolpinghaus auf 
oder telefonisch bei Wolfgang Burgis, :: 35778 anmelden! 
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Do. 18.06. 19.00 Uhr Kirchenführung durch St. Elisabeth mit Erklärung  
   des ersten Glaskunstfenster’s des Künstlers  
   Markus Lüpertz 
Pfarrer Hans Lyer, wird uns durch die neu renovierte Kirche St. 
Elisabeth im Sandgebiet führen. Er wird auch die ersten zwei, von acht 
geplanten Glaskunstfenstern des Künstlers Markus Lüpertz, welche schon 
eingebaut wurden, erklären. Das Bildprogramm der acht Glasfenster, welche 
Szenen aus dem Leben der heiligen Elisabeth mit den leiblichen Werken der 
Barmherzigkeit darstellt, halte den Geist der heiligen Elisabeth, der Heiligen der 
Nächstenliebe, in Bamberg lebendig.  
Hinweis: Anschließend kehren wir in das Ristorante De Vita ein. 
 
Do. 25.06. 18.00 Uhr Staatsbibliothek Bamberg in der Neuen Residenz 
Die Literaturversorgung von Stadt und Region und die Pflege 
kulturgeschichtlich herausragender Bücherschätze sind Aufgaben 
dieser traditionsreichen Forschungsbibliothek, deren internationaler 
Rang durch die Aufnahme von drei Handschriften des Frühmittelalters in das 
Weltdokumentenerbe der UNESCO beispielhaft belegt wird. Der Rundgang durch 
die historischen Schauräume und Schatzkammern eröffnet reale und virtuelle 
Einblicke in wesentliche Bestände der Staatsbibliothek Bamberg. 
Wir treffen uns am Domplatz vor der alten Residenz, Anschließend kehren wir im 
Schlenkerla ein. 
 

 
 
 

„Was dem einzelnen zu schwer wird oder woran er oft  
versagt, das gedeiht ohne Mühe, wenn gemeinsame  
Kräfte sich gegenseitig Stütze und Halt gebend,  
dem Ziele zustreben.“       Adolph Kolping 

 

 
 
 
 

Die Mitglieds-Jahresbeiträge für 2019 
 

   0-11 Jahre €    4,00 Ehepaare €  55,00 
 12-17 Jahre €  20,00 Familienbeitrag A €  55,00 
 18-22 Jahre €  30,00 Alleinerziehende €  50,00 
 ab 23 Jahre €  40,00 
 

Unsere Mitgliedsbeiträge sind teilweise steuerlich begünstigt. 
Falls Du, liebes Kolpingmitglied, noch nicht am Einzugsverfahren teilnimmst, 

bitten wir um eine baldige Überweisung. Vielen Dank! 
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Termine des Diözesanverbandes 

Kolping Diözesanbüro: Ludwigstraße 25, 96047 Bamberg, Tel.: 208780 
 

24.04. Mutter-Kind-Wochenende 
Thema: „Ich schenk Dir einen Sonnenstrahl...“ - Ort: Maroldsweisach 
01.-03.05. Wohlfühlwochenende für Paare 
Thema: „Boxenstop“ – Innehalten und Kraft schöpfen - Ort: Obertrubach 
17.05. Familienrallye 
Herzogenaurach mit Sport und Bewegung voll aktiv 
Leitung: Kolpingsfamilie Herzogenaurach & Luitgard Dannhardt 
Ort: Herzogenaurach 
17.07. Vater-Kind-Zeltlager - Nur Papa und ich 
Ort: Hühnerloh (Fränkische Schweiz) 
 
 
 

 
 
„Nur mutig vorwärts, Gott wird für die Zukunft sorgen! Wir 
Menschen machen uns viel zu viel Sorgen um die Zukunft.  
Wir klagen über die Vergangenheit und achten nicht  
genug der Gegenwart.“ 
Adolph Kolping KS 4, S.365 

 
 

 
 
Adolph Kolping und das Kolpingwerk - Inspiration für gute Taten 
Adolph Kolping - seine Ideen und sein Werk leben bis heute im in der Kolpingsfamilie 
Bamberg weiter. Adolph Kolping wurde am 8. Dezember 1813 in Kerpen bei Köln 
geboren und war Begründer des heute weltweit bekannten Kolpingwerks. Sein 
Anliegen war es, junge Menschen zu unterstützen und sie in den verschiedenen 
Bereichen ihres Lebens zu begleiten: Familie, Beruf und Gesellschaft. 
Adolph Kolping war Priester und vor allem Sozialreformer. Mit der Gründung von 
Gesellenvereinen legte er den Grundstein für das Kolpingwerk, das heute in rund 60 
Ländern tätig ist. Die Kolpingsfamilien sind die lokalen Vereine dieses katholischen 
Netzwerks – eine davon ist die Kolpingsfamilie Bamberg. Heute organisieren sich 
deutschlandweit eine Viertelmillion Menschen im Kolpingwerk, der Verband ist 
weltweit verbreitet. 
„Adolph Kolping versuchte, die Christen aus ihrer Trägheit aufzurütteln und sie an ihre 
Verantwortung für die Welt zu erinnern. Für ihn war das Christentum nicht nur für ‚die 
Betkammern‘ gedacht, sondern für den Alltag und für die Gestaltung der 
gesellschaftlichen Wirklichkeit.“, so Papst Johannes Paul ll. anlässlich der 
Seligsprechung von Adolph Kolping. Adolph Kolping starb 1865 wurde 1991 
seliggesprochen. 
Seiner Idee nach sollten sich Menschenliebe und christliche Berufung in Familie, 
Kirche, Beruf und Politik wiederfinden. 
 



Die letzte Seite Kolpingfamilie Bamberg    

 
Wir gratulierten 

 

Januar Zankl Gerhard 75 Jahre 
Februar Haidl Manfred 80 Jahre 

 

Wir wünschen unseren Mitgliedern nachträglich  
Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes Segen. 

 

Allen Mitgliedern, denen es gesundheitlich nicht so gut geht, wünschen wir Kraft, 
Zuversicht und Gottes Segen für eine baldige Genesung. 

 
 
Ansprechpartner der Kolpingfamilie für Interessierte 
 

1. Vors.: Wolfgang Burgis, Eckbertstraße 37, 96052 Bamberg, Tel.: 35778 
2. Vors.: Monika Flanse, Max-Planck-Str. 26, 96050 Bamberg, Tel.: 14351 
Präses: Pfarrer Heinz Oberle, A.-Kolping-Str. 12, 96050 Bamberg, Tel.: 131180 
Schriftf: Gabriele Heyder  
Kassier: Achim Nehr 
Beauftragter für Jugend und Familie: Udo Linz 
 

Bankverbindung:  Sparkasse Bamberg  IBAN: DE03 7705 0000 0000 0279 53 
Die Kolpingsfamilie Bamberg ist Mitglied der KEB - Kath. Erwachsenenbildung in der 
Stadt Bamberg e.V.  
 

 
 
 

In Bamberg:  
Spuren hinterlassen 
Unter diesem Motto findet am 
Samstag, 3. Oktober 2020 die 
bayernweite Landeswallfahrt des 
Kolpingwerkes statt. Ziel der 
Wallfahrt ist Bamberg. Dort wird es 
einen Pilgergottesdienst mit 
Erzbischof Schick geben. 
 
 

Gott hat Geduld mit dem irdischen Erdenpilger! Wenn er auch zuweilen abirrt, Gott 
führt ihn doch endlich wieder auf die rechte Straße seiner Wallfahrt, damit er am 

Gnadenort ankomme. Wenn nur der Mensch auch irrend das Beten nicht vergisst. 
Adolph Kolping 
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